
Herr Sadrinna, Mitglied der Seniorenvertretung teilt mit, dass sich eine Eitorfer Seniorin durch 
Jugendliche, die sich in den Abendstunden auf dem Spielplatz Schmidtgasse aufhalten, gestört fühlt. 
Außerdem gibt es dort eine defekte Straßenlampe. Herr Sadrinna fragt nach, ob man sich im genannten 
Fall an die Mitarbeiter der Mobilen Jugendarbeit wenden kann. 
 
Dr. Storch erklärt, dass die Mitarbeiter Frau Schneider und Herr Meyer nach einem festen Schema 
arbeiten und nicht der verlängerte Arm einer Behörde sind. Die Problematik sei nicht bekannt, da die 
Jugendlichen auch immer wieder unterschiedliche Orte für ihre Treffpunkte aufsuchen und unterschiedlich 
auffallen, aber immer umgänglich sind. Defekte Straßenlampen können bei der Verwaltung gemeldet 
werden. 


